
693254.DE PE 397.742

SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-5644/07
von Lydie Polfer (ALDE)
an den Rat

Betrifft: Vorschlag Vladimir Putins an die EU betreffend die Gründung eines gemeinsamen Instituts 
zur Förderung der Menschenrechte in Europa

Bei dem Gipfeltreffen zwischen der EU und Russland, das am Freitag, 26. Oktober 2007, in Mafra 
(Portugal) stattfand, schlug der russische Präsident Vladimir Putin der EU vor, ein gemeinsames 
Institut zu gründen, um die Menschenrechte in Europa zu fördern. Die EU soll diesen Vorschlag 
positiv aufgenommen haben.

In diesem Zusammenhang wird der Rat um die Beantwortung der folgenden Fragen gebeten:

- Welchen Inhalt hat dieser Vorschlag genau?

- Welche konkreten Ziele hätte ein solches Institut?

- Welchen Mehrwert hätte ein solches Institut verglichen mit dem Europarat oder der Agentur der 
Europäischen Union für Grundrechte?

- Wäre die Gründung eines gemeinsamen Instituts mit Russland in Anbetracht dessen, dass die 
Förderung der Menschenrechte in Europa bereits Aufgabe dieser beiden Gremien ist, ein Mittel, mit 
dem sich die Menschenrechte in Russland stärker fördern ließen?

- Wird der russische Staat der Hauptakteur eines solchen Instituts sein?

Wenn ja, wie schätzt der Rat die Glaubwürdigkeit Russlands im Menschenrechtsbereich ein?


